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Sehr geehrte/r Frau/Herr XXX,

am Samstag, 10. Mai 2025 findet am internationalen World Fair Trade Day in Deutschland der Weltladentag statt. Bundesweit nehmen hunderte Weltläden seit 30 Jahren diesen Tag zum Anlass, um auf unfaire Handelspraktiken aufmerksam zu machen. 

Variante 1: Einladung zu persönlichem Treffen mit Fairem Frühstück
In diesem Jahr legen wir unter dem Motto „Schoki fürs Klima? Kauf ich euch ab“ den Fokus auf den Kakaoanbau, der durch den Klimawandel massiv unter Druck steht. 

Der Weltladen Musterstadt engagiert sich seit vielen Jahren für mehr Gerechtigkeit im Welthandel. Der Klimawandel bedroht die Existenz von Kakaobäuer*innen weltweit, insbesondere in Westafrika. Extreme Wetterereignisse und sinkende Erträge gefährden ihre Lebensgrundlagen. Gleichzeitig verschärft die Abholzung für Kakaoplantagen die Klimakrise.

Kakaobäuerinnen brauchen existenzsichernde Einkommen, um ihre Familien zu ernähren und nachhaltige Anbaumethoden umzusetzen. Doch schwankende Weltmarktpreise und fehlende Verhandlungsmacht zwingen viele, ihre Ernten zu Niedrigstpreisen zu verkaufen. Der Faire Handel zeigt, dass stabile Preise, langfristige Partnerschaften und Investitionen in klimaresiliente Anbauweisen eine gerechtere Zukunft ermöglichen. Durch gezielte politische Maßnahmen können existenzsichernde Einkommen gefördert werden. Setzen Sie sich dafür ein, dass Kakaobäuerinnen eine faire Bezahlung erhalten und der Kakaoanbau nachhaltig bleibt.

Gerne möchten wir mit Ihnen über existenzsichernde Einkommen für Kakaobäuer*innen und die Förderung nachhaltiger Anbaumethoden ins Gespräch kommen und laden sie herzlich auf einen fairen Kaffee/ zu einem Fairen Frühstück am DATUM bei uns im Weltladen ein. Sollten Sie an dem Tag verhindert sein, schlagen Sie gerne einen Alternativtermin vor.




Variante 2: Brief mit Forderungen und Infokarten versenden 
In diesem Jahr legen wir unter dem Motto „Schoki fürs Klima? Kauf ich euch ab“ den Fokus auf den Kakaoanbau, der durch den Klimawandel massiv unter Druck steht.

Der Weltladen Musterstadt engagiert sich seit vielen Jahren für mehr Gerechtigkeit im Welthandel. Daher wenden wir uns heute mit den beigefügten Postkarten an Sie mit der Bitte, sich für existenzsichernde Einkommen für Kakaobäuerinnen einzusetzen. Nur durch faire Preise und langfristige Handelsbeziehungen können sie nachhaltige Anbaumethoden etablieren und ihre Zukunft sichern. Daher wenden wir uns heute mit den beigefügten Infokarten an Sie mit der Bitte, sich für mehr Klimagerechtigkeit und eine wirksame Klimapolitik stark zu machen, die von den Folgen des Klimawandels besonders betroffene Menschen schützt. Es braucht dringend politische Maßnahmen, die eine faire Bezahlung im Kakaoanbau garantieren, sowie Investitionen in klimaresiliente Anbaumethoden. Kakaobäuerinnen dürfen nicht die Leidtragenden eines ungerechten Handelssystems bleiben. 

Wir bitten Sie, sich im Rahmen Ihres Möglichen für existenzsichernde Einkommen im Kakaoanbau und faire Handelsbedingungen einzusetzen. Nur durch gerechte Löhne und nachhaltige Anbaumethoden können Kakaobäuer*innen langfristig wirtschaftlich überleben und zur Bekämpfung der Klimakrise beitragen.

Ende des Brief- Anschreibens Variante 2

Sehr geehrte/r Frau/Herr XXX, der Schutz von Menschen, Umwelt und Klima muss auch jetzt oberste Priorität haben. Setzen Sie sich für eine gerechte Handels- und Klimapolitik ein. 

Freundliche Grüße

Vorstand des Weltladen Musterstadt etc. 

Ihr könnt dem Brief auch gerne ein Bild von einer Aktion am Weltladentag oder von eurer Weltladengruppe o.ä. beilegen, um den Bezug zum fest verankerten lokalen Engagement im Wahlkreis dazustellen.



